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Im Feber 2011 feierte 
Bürgermeister Felix Kozar mit 
seinen engsten Verwandten, 
Mitgliedern des Gemeindera-
tes sowie den Obmännern der 
Lorettoer Vereine und einigen 
Freunden seinen 75. Geburts-
tag.

In seinen Glückwünschen 
würdigte Vzbgm. Markus Nitz-
ky die Leistungen des Jubilars 
und überreichte gemeinsam 
mit Gemeindevorstand Elisa-
beth Schrank im Namen der 
Gemeinderatsmitglieder ein 
Geburtstagsgeschenk in Form

Nachwuchs bei Familie SchmidNachwuchs bei Familie SchmidNachwuchs bei Familie SchmidNachwuchs bei Familie SchmidNachwuchs bei Familie Schmid
Im März wurden Silke und 

Jürgen Schmid eine Tochter 
geboren, für die die stolzen 
Eltern den Namen Selina be-
stimmt haben. Aus diesem 
Anlass besuchten Bgm. Felix 
Kozar, Vzbgm. Markus Nitzky 
und Gemeindevorstand Elisa-
beth Schrank die glücklichen 
Eltern mit ihrer strammen 
Tochter und überreichten im 
Namen der Marktgemeinde 
Loretto einen Blumenstrauß 
und den Baby-Scheck in der 
Höhe von Euro 750,-- für den 
Nachwuchs.

Die Untersuchungen
unseres Trinkwassers
durch die Biologische Sta-
tion Neusiedler See -
Wasseranalytik vom 9. bis
12. Feber 2011 bestätigen
höchste Trinkwasserquali-
tät. Aus dem Inspektions-
bericht der BS geht folgen-
des hervor:
Gesamthärte 13,1° dH,
Nitratwert 9 mg/l, pH-Wert
7,5, Temperatur 8° C.
Bakteriologischer Befund
negativ.

Bürgermeister Felix KBürgermeister Felix KBürgermeister Felix KBürgermeister Felix KBürgermeister Felix Kozar feierte den 75erozar feierte den 75erozar feierte den 75erozar feierte den 75erozar feierte den 75er
einer Magnum-Flasche exklu-
siven Weines. Die Vereinsob-
männer GR Eberhard Brunn-
er (UTC), Franz Gutsjahr (Fa-
schingsgilde) und Wolfgang
Höfer (Verein der Freunde
Lorettos) schlossen sich den
Gratulanten der Gemeinde an,
hielten ebenfalls ihre Geburts-
tags-Laudatio und überreich-
ten zu diesem Anlass auch ein
Präsent.

Bei hervorragender Stim-
mung wurde bis in die späten
Abendstunden mit allen Gra-
tulanten gefeiert.

TTTTTrinkwasser ist 1 arinkwasser ist 1 arinkwasser ist 1 arinkwasser ist 1 arinkwasser ist 1 a

Am 19. Dezember 2010
fand unter der Federführung
von Volksschuldirektorin Melit-
ta Stopka im Festsaal des
Klosters die schon traditionel-
le Adventfeier der Volksschü-
ler statt. Zahlreiche Eltern und
Großeltern der Schüler sowie
Bgm. Felix Kozar, Vzbgm. Mar-
kus Nitzky und GR Jasmine

AdAdAdAdAdvvvvventfentfentfentfentfeier der eier der eier der eier der eier der VVVVVolksscolksscolksscolksscolksschülerhülerhülerhülerhüler
Szenczy-Kozar seitens der
Marktgemeinde Loretto und
Pfarrer Pater Anton Ratelis
waren zu dieser vorweihnacht-
lichen Veranstaltung gekom-
men, und waren von dem dar-
gebotenen Programm voll be-
geistert. Das Repertoire der 18
jungen Künstler umfasste eine
Weihnachtsgeschichte in eng-

lischer Sprache, Gedichte und
Lieder. Am Ende der Advent-
feier dankte der Bürgermeister
sowohl Dir. Melitta Stopka als
auch Klassenlehrerin Barbara
Oswald Graf für die Einstudie-
rung des Programms und gra-

tulierte den Schülern für ihre
hervorragende Aufführung. Als
kleines Vorweihnachtsge-
schenk überreichten Bgm.
Kozar und Vzbgm. Nitzky je-
dem Schüler 10 Euro und ein
Gesellschaftsspiel.

Die Schüler spielten eine W eihnacht sgeschichte in englischer S pra-
che (oben). V izebürgermeister Nitzky überreichte jedem Schüler
ein Gesellschaf tsspiel (links).
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A P O T H E K E N  -  D I E N S T E

23. - 29.4.2011
Barmherzige Brüder Eisenstadt

30.4.  - 6.5.2011
Marienapotheke Eisenstadt

7. - 13.5.2011
Salvator-Apotheke Eisenstadt

14. - 20.5.2011
Barmherzige Brüder Eisenstadt

21.  - 27.5.2011
Marienapotheke Eisenstadt

28. 5.  - 3.6.2011
Salvator-Apotheke Eisenstadt

ÄRZTE-BEREITSCHAFT

Wochent ags-Nacht-
dienstbereit schaf t (von
17.00 Uhr - 07.00 Uhr
früh) unter T elefon

LLLLLeopoldine Graf - 85 Jahre jungeopoldine Graf - 85 Jahre jungeopoldine Graf - 85 Jahre jungeopoldine Graf - 85 Jahre jungeopoldine Graf - 85 Jahre jung
Ihren 85. Geburtstag feier-

te im Feber 2011 Frau 
Leopoldine Graf. Unter den 
zahlreichen Gratulanten waren 
auch Bgm. Felix Kozar, Vize-
bgm. Markus Nitzky und Ge-
meindevorstand Elisabeth 
Schrank zu finden, die der Ju-
bilarin im Namen der Marktge-
meinde gratulierten und ihr ei-
nen Geschenkkorb überreich-
ten. Bei einem Gläschen Wein 
wurde das Geburtstagskind 
„hoch leben“ gelassen und 
wurde noch über Verschiede-
nes geplaudert.

Der Obmann der Esterházy 
Husaren, Oberst Zoltán Kickin-
ger, feierte im April 2011 
seinen 50. Geburtstag. Bgm. 
Felix Kozar und Vzbgm. Mar-
kus Nitzky ließen es sich nicht 
nehmen, dem jungen „Fünfzi-
ger“ zu seinem Wiegenfest im 
eigenen und im Namen der 
Gemeinde zu gratulieren und 
ihm ein Präsent in Form von 
Wein zu überreichen. Selbst-
verständlich lud Oberst Kickin-
ger die Gratulanten auf ein 
Glas Wein ein, bei dem noch 
länger geplaudert wurde.

OSR Matthias Steiner wurde 80OSR Matthias Steiner wurde 80OSR Matthias Steiner wurde 80OSR Matthias Steiner wurde 80OSR Matthias Steiner wurde 80
Im Kreise seiner Familie fei-

erte im Feber 2011 Volks-
schuldirektor i. R. OSR Matt-
hias Steiner sein 80. Wiegen-
fest. Aus diesem Anlass stat-
teten Bgm. Felix Kozar, Vize-
bgm. Markus Nitzky und Ge-
meindevorstand Elisabeth 
Schrank dem Jubilar einen 
Besuch ab, um dem Geburts-
tagskind zu seinem „Runden“ 
zu gratulieren. Als Geburts-
tagsgeschenk überreichten die 
Gratulanten im Namen der 
Gemeinde einen Geschenk-
korb.

Zoltán Kickinger feierte den 50igerZoltán Kickinger feierte den 50igerZoltán Kickinger feierte den 50igerZoltán Kickinger feierte den 50igerZoltán Kickinger feierte den 50iger

„Hurra gewonnen“

KRIMINAL PRÄVENTION

Gesundes Misstrauen -
auch am T elefon
Haben auch Sie schon
einmal eine Gewinnbe-
nachrichtigung erhalten
und konnten sich nicht er-
innern, überhaupt an ei-
nem Gewinnspiel teilge-
nommen zu haben? Oder
haben Sie vielleicht schon
einen Anruf von der Lotte-
riegesellschaft erhalten,
bei dem Ihnen eine freund-
liche Dame zum Gewinn
gratulierte?
Solche Gewinnzusagen
sind ein beliebter Trick, um
an ihre persönlichen Da-
ten, Ihre Kontonummer,
Ihre Unterschrift oder Ihr
Geld zu kommen. Um zu
Ihrem „Gewinn“ zu kom-
men, müssen Sie an einer
Veranstaltung teilnehmen,
eine Telefonnummer anru-
fen, eine SMS schicken
oder Ihre persönlichen
Kontodaten bekanntge-
ben, damit Ihnen Ihr Ge-
winn überwiesen werden
kann.
Bei den Veranstaltungen
handelt es sich meist um
Verkaufsveranstaltungen,
bei denen Sie von spezi-
ell geschulten Verkäufern
unter Druck gesetzt wer-
den, etwas zu kaufen. Die
Telefonnummern entpup-
pen sich als Mehrwert-
nummern, bei denen Sie
einen weit überhöhten Ta-
rif bezahlen müssen und
Ihre Kontodaten werden
nicht für die Gewinnüber-
weisung verwendet, son-
dern es wird von Ihrem
Konto Geld abgebucht.
Tipps:
● Sind Sie vorsichtig und
misstrauisch bei Gewinn-
benachrichtigungen.
● Geben Sie niemals Ihre
persönlichen Kontodaten
bekannt, auch wenn die
Gewinnversprechen noch
so verlockend klingen.
● Eine SMS von unbe-
kannten Absendern soll-
ten Sie einfach löschen.141.


